
gegründet 1865.

»7. Jahrgang.

LiedlicherSammrt
hält Hos i« «nsertm

Großen Seide Laden.

Nicht seit vielen Jahren ist Sammet

s« populär gewesen. Wir sorgten gut

für den großen Bedarf und unser Sam-
met ist charmant, weit «der einer wärt-

lichen Beschreibung. Solch weiche, moo-

sige Qualitäten und tiese. permanente

Schattirungen. Viele der prächtigsten

«ostllme, welche in New Jork und Pa.
ri« gesehen werden, find aus Sammet
angesertigt.

«Insache« Schwarz scheint in Popu-

larität den Vorrang zu haben. Keine
solche Ausstattung anderswo in dieser
Stadt, als wie hier gesunden wird.
Breiten von 1» bis 45 Zoll. Und die
Preis« lausen die Elle von

«S Cent» bi» KS 00.

Paon Sammet von prachtvoller Tex-
tur und gezeigt in all den Schattirun-
gen, weiche stilische graue» diesen Herbst
tragen?Emeratd, King'S Blue, State,
Garnet, Purple, Brown. Olive, Pink,

Z)ellow, V-vender. Nile Green, White
Torquoise, Cardinal. Peacock, Saphire,
Alice Blue und andere. Volle 18 Zoll
breit und werth

S l.Ut» die <?lle.

Sainmeteen« werden ebenfalls sehr
weitläufig getragen. Schwarz mehr wie
Farben. Sie sind Ll Zoll breit und

verlausen sich

z>» Cent«.
Eine wunderbare Auslese von ?Vcr-

langtrn" Farben.

Extremer linker Durchgang?Hauplflur

>ZI-127 Vzooiln«? Avenue.

Briiigt A ugcn

Lorenz St Dörsam
Deutsche Apotb'ke,

Ludwig T. Stipp,
Eonttaktor »«d Ba»meisier,

PeopteS Bank Gebäude.

Vyr ZDernrrs
(viuisch« »>lomengtschSft)

«exe «dlrefle: SI2 Linde» Straie.

«chuttbei«. Alorist,

A. Conrad Sohn.
Allgemeine

Versicherung
Wyoming Avenue,

Tcrantvn. Pa.

Webrüder Schneider,
Ol»«»«r« ao» »»etall » Arbeiter,

Wtlk««»varre Staebrtchten.
I f? Die an der Ecke von Rorthampton

md Lincoln Straße wohnhafte Frau
ilnna Balle» feierte vorletzten Sonntag

hren S2sten Geburtstag und war die
Feier eine sehr imposante.

Gastwirth Jakob Schilling von

Hazle Avenue soll eine Erbschaft von
«o.vvn Mark gemacht oder gute Aus-

sichten darauf haden. Gratulieren, Ja-
kob ! Jetzt nimmt er auch wahrschein-
lich ein paar .Bonds" des Lackawanna
Zweige», die ersten in WilkeSdarre.

VittSton.
Der KS Jahre alte Kriegsveteran

Charles Sack« von PittSton Township
ist am Samstag in der Wohnung seiner
Tochter nahe Moosic nach mehrtägiger
Krankheit gestorben.

Stord Scranton.

Joseph LastvnSki von Theodore
Straße, ein Läuser tn der Brisbin
Zeche, wurde am Montag von einem
Zug Karren gegen eine ?Rib" gedrückt
und trug einen Schädelbruch sowie böse

Der l? Jahre alte WeSley Hil-
lier von Olyphant Road wurde Sam
stag aus eine sehr gravirende Anklage

ohne Zulassung von Bürgschaft dem

Gefängniß Übersandt. Er soll nämlich
einen kriminellen Angriff aus die Sjähr-

ige Tochter seine» Rachdar« John Be

Der 2» Jahre alte Jos. Gitterly
von Mildred und an Eourt Straße in

Kost gehend, welcher erst vor Monats-
frist als Bremser von der Lackawanna
Companie angestellt ward, lies Freitag

Aacht in die Aschgrube bei dem neuen

Rundhau« im Hose und ertrank in dem

,ehn Fuß tiefen Wasser in derselben.
Die Leiche wurde zehn Minuten später

ausgefunden.

Der 7» Jahre alle Kriegsveleran

William I. Hand ist frlih am Montag

in i"»cr Wohnung bahier gestorben und

Pfarrer M. B. Donlan, seit 25

Jahren in der hiesigen St. Maiy os
Ml. Carinel Gemeinde lhäiig, ist siuh
am Dienstag Morgen den Folgen eine«
Schlagansalle« erlegen, von dem er am
Monlag Adend besallen wurde.

Fräulein Mary E. Haas von
Cheriy Straße und Clären« E. Ran

woch Abend in der Dudley Slr. Bap-

tisten Kirche duich Pastor I. A. Crawn
zum Bund sUr's Leben vereint worden.

Der etwa 48 Jahre alle Patrick
Rimbly. welcher an Jesserson Avenue
wohnte, beging am Donnerstag Rächt

terthllre der Pros. Oliver Arnold Woh-
nung an Madison Avenue mit einem
Strick erhängte. Rimbly, den die Witt-
we und drei Söhne iibuleben, soll da-

durch niedergeschlagen und enimuthigi

worden sein, weil die Frau ihn vor sechs
Monalen verließ.

Eine klare Entscheidung. Herr Wm.
I. Long, Krei«richter de« Counly Tha-

ihrer Rachbarschast ist, so schreiben Sie
an Dr. Peter Fahrney ck Son« Co.,
lU-25 S. Hoyne Ave., Chicago. 111.

Korni'« Älpenkräuter Bluibelever ist
zu haden bei Henry Waller, IMl Cedai
Avenue.

Btadtratb.
.Oeffentliche Berhöre in betreff der

A«phaltpflasterung«.Zustände, mit dem

kommenden Montag anfangend!" war

der Beschluß de« Stadirathe« am Frei-
tag Nachmittag. Der Herausgeber der

.Time»" unterbreitete einen Brief, in
welchem aus eine chemische Probe de«

Asphall« hingewiesen wurde, auch ergab

sich, daß der Sladtrath selbst schon vor

drei Monaten eine Untersuchung anfing
und bedeutende Auskunft von fähigen
Chemikern von New Uork erhielt; die
die«deziigliche Korrespondenz soll in der

Untersuchung eine Rolle spielen.

Der Stadtanwalt kündigte in einem

Schreiben an, daß er zu irgend einer
Zeit dereit sein wiirde, mit dem Sladt-
rath in betreff der zwei Ordinanzen für
Straßenbahnen zwischen Scranto» und

Lake Ariel zu lonferiren. Eine Bitt-
schrift fiir ein Vicht an Lee Court, zwi
schen Bine und Mulberry Straßen,
ward eingereicht.

Die Untersuchung in betreff de« As-
phaltpflaster« begann am Montag Nach'
mittag und soviel wie bi« jetzt zu er-

sehen ist, wird weiter nicht« dadurch er-

reicht werden, denn e« sieht au», als
wenn da« Pflasterungsmaterial doch
gut sei. Die vom Stadtrath aufgele-

senen Stücke sind von Chemikern al«

vvrztiglich bezeichnet worden. Herr E.
I. Lynett von der .Time«- und sein
Gehils«redakteur Alfred Twining waren
anwesend und wurden verhört; e« sieht
beinahe au«, als wenn da« Stück, wel-

che« von ihnen al» Asphalt betrachtet
und einem Chemiker zur Analyse Über-
geben wurde, nicht» weiter al» Pech
war. Die Untersuchung wird fortge-
setzt, di« Klarheit in die Angelegenheit
kommt.

Die ?o»nty Bommiffäre.
Wir haben schon de« öfteren gesagt,

daß da« Amt den Mann suchen sollte,
und nicht der Mann da« Amt, und wir
fUhten un« heute veranlaßt, den Spruch

C« kostete Morgan Thomas t«S9,

aus dem vemokiatKcystone Ticket nicht
einen Cent. Thomas ist ein Aemter-
jäger, William» ist e« nicht. Man
kann mau» dagegen sagen, wenn ein

Mann sich uz, ein Amt dewirbt, vor-
ausgesetzt, daß er gewisse Qualifikatio-

artigen Crsorderiijsfe, wenigsten« waren
dieselben selbst durch ein starke» Ber-
größerung«gla» nicht sichtbar während
seine» srllher.n AmtSlermine« al«
Counly Commissär. Er wußte die

Halde Zeit nicht, wa« in dem Amte vor-
ging. William« hingegen hat die Ro>
lliination nur aus da» Drängen seiner
Freunde angenommen, weil er e» unter
gewissen Umständen siir die Pflicht eine»
Manne» hielt, seine Zeit, oder wenig-
sten» einen Theil derselben dem öffent-
lichen Wohle zu opfern. Cr brauet
da» Amt nicht und e» wird fein Geschäft
schädigen, au« welchem er mehr erwer-

war lebenslang ein Demokrat, aber vor
einiger Zeit kam er zu der Einsicht, daß
eine gute Regierung von de» Männern

teien. Cr sah den Willen de« Volke«

Partei sich bessern wiirde Die Kehstone
Partei nominirte ihn für County Com-

missär und er nahm die Nomination

Männer zu verlieren und daß sie, um

bei der Wahl erfolgreich zu feln, ihre
besten Männer nominiren miißten; sie

Partei.

, Butter sind? -

KerNnton Mockenblatt.
Geranton, H>a., Donnerstag, den 2«. Oktober Rvl».

von »er Südseite.
.Wenn'« dem Esel zu wohl Ist, gehl

er aus'» Ei« tanzen!" Der Gai«bock

Den Eheleuten John Böttger jun.

im Freundeskreise.
William Bohle von Süd Webster

Avenue führte gestern Morgen Fräulein
Elisabeth Hoppel von Pilt«ton Avenue
al« seine Gattin heim.

Fräulein Charlotta Pseifser ist am
Dienstag um Mitternacht in der Woh-
nung an Prospect Avenue gestorben.
Sie wird von der Mutter, vier Brüd-
ern und drei Schwestern Überlebt.

In seiner Wobnung an Hickory Ztra-

Straße at« ein glückliche« Ehepaar ein.
Joseph A. Albert von dieser Seite,

welcher vor zehn Jahren in der Phelp«

Molitag seine Stellung antreten.

Pastor E. I. Schmidt verband gest-
ern Fräulein Kunigunda Weichler mit

Wenn die Witterung so hübsch bleibt,

Sonntag geben, da er letzten Sonntag
verregnet ist, doch hat da« Wirthschaft«
Comite allein darllber zu entscheiden.?
Man könnte auch eine den Acker

Feier" veranstalten, denn heute könnte
man da« Vand selbst zu diesem Preise
nicht mehr lausen.

Herr John George Jmeidops, ein
geachteter deutscher Pionier dieser Seite,
ist am Montag in seiner Wohnung an

Beech Straße nach längerer Kränklich-
keit gestorben. Der Entschlasene, wel.
cher vor 7-t Jahren in Deutschland ge>
boren wurde, wird von der Wittwe,
den Söhnen John, Ignatz, Adam und

Gustav und den Töchtern Frau Füller
und Schwester Enchoral vom Mallin-

krodt Kloster in Wilke«-Barre überlebt.

Maiien Kirche werden heute Bormit.
tag die irdischen Ueberreste im Fried-
hof der Gemeinde bei No. S zur letzten
Ruhe bestattet.

Da« Thal abwärt«.

Taylor. Der in der Taylor Zeil>e
arbeitende David Perry von der Union
Straße wurde am Montag zwischen
einem Karren und einer ,Rib" so un-
glücklich gequetscht, daß er am gleichen
Adend im Mose» Taylor Hospital sei
nen Verletzungen erlag. Da« John
Miller Ehepaar an Taylor Straße ist

glückt worden.

?>Dominick Branard, 45 Jahre alt
und zu Old Forge wohnhaft, wurde am

Brust und Schultern davon. Im Tay-

stand al« kritisch.
E. E. Lo«burg von Minooka

Zur fttsällifttn Bracht»»,!.

ten angrenzend. Die neue Vage hat
zwei Bortheilt-ersten« ist da« Geschäft
zu ebener Erde und man braucht keine

>u« de« oberen Tdale.
(Archbald Evrrespondenz.)
Charle», da« fünf Monate alte

Svhnlein der Eheleute Charte« Van
Wert von Dickson City, ist am Sonn-
tag gestorben.

William Epringham von Biakely,
welcher Dienstag zuvor in der Johnson
Zeche zu Priceburg verletzt wurde, al«

eine angesammelte Ga«masse explodirte,
ist Donnerstag Abend den Verletzungen
erlegen. S« überleben ihn die Wittwe

Dr. I. I. Billheimer von Price-
burg wurde am Tonnerstag Morgen
von seinen Familienangehörigen be-
sinnungslos aufgefunden und trotz ärzt-
licher Behandlung starb er eine halbe
Stunde darauf. Ter Verstorbene
kränkelte seit Jahressrist, war 42 alt

>»nd wird von der Wittwe und zwei

die Michael O'Eonnor Wirthschaft und

Winseln eine« Jagdhunde» de« Michael

Thier nach dem Beimont Wasserbehiil-

bi« man Shearn's ledlosen Körper zur

Ente Über dem Wasserbehälter erschoß

au«schwaiiim, um da« Thier zu holen.
Im Alter von KZ Jahren ist am

Donnerstag in seiner Wohnung zu

Odd FellowS, Rothmänner und A. M.

Uederreste wurden von Throop nach der

St. Peter« Kirche in Petersburg Über-
siihrt, wo Pastor Paul Kummer eine

(Carbondale Correspondenz.)
Die Fell Brauerei Kompanie hat

diese« Jahr eine Dividende von zwölf
Prozent bezahlt.

Montag Nacht zwischen Forest City

wagen entzwei geschnitten.

Lackawanna Zweig
An nächsten Freitag (also morgen)

zum Besuche eingeladen. Eröffnung
der Sitzung Punkt 8 Uhr.

E« liegen eine Menge Geschäfte vor,
die flir jede« Mitglied von Interesse
sind und unsehlbar abgewickelt werden
sollten.

Ueberhaupt sollten in Anbetracht de«
bevorstehenden Jahresabschlusses, der

von jetzt ab zahlreicher wie je zuvor be-

sucht sein.
Jede« Mitglied hat ein Interesse da.

ernennenden Comite» sollten nur tlich-

? William Williams von Old For-

den betagten Wächter de» Bellevue Bre-
cher» Überfielen und beraubten, wurden

Freitag ohne Zulassung von Bürgschaft
dem Gefängniß Überwiesen. Ihre Ge-

werben.

AI« Joseph, der 7jährige Sohn
de« Eorneliu» Eoleman von Meridian
Straße, am Samstag Nachmittag mit
mehreren Kameraden sich von dem zen-
tralen Stadtthe» auf dem Heimweg be-
fand, wollten sie von der Jersey Central
Stützmauer gegenüber dem Gashause
Männer beobachten, die im Fluß Holz-
slücke ausfischten ; Joseph stolperte aber
und fiel in den stark angeschwollenin
Fluß, dadurch seinen Tod findend.

Die dreifache Jubelfeier der deut-

schen Pre«byterische Gemeinde an Ehest-
nut Avenue gestaltete sich für die Ge-
meindeglieder und Pastor Jakob Schütt-

le zu einer denkwürdigen und wird ihnen
noch lange eine sehr angenehme Erinn-
erung verbleiben. Am Sonntag ward
der 2S. Jahrestag der Gemeindegründ-

ung gefeiert, am Montag feierte der

Frauen Verein sein silberne« Stiftung«-
fest und am Dienstag vereinigte man

sich zu der Feier de» 25. Jahrestage»
der Ordination von Pastor Schüttle in
Verbindung mit seinem ibjährigen
Wirken in der Gemeinde.

Für Schuldirektor,

Frank Humwler.
Frank Hummler, welcher Kan-

didat für den vierjährigen Termin eine«
Schuldirektor» aus dem republikanischen
Ticket ist, erblickte vor circa 47 Jahren
im schönen .Schwobeländle" da» Vicht
der Welt. Er abfolvirte da» Gymna-

sium in Stuttgart, und durch den Tod
feine» Bater« vom weiteren Studium
abgehalten, kam er vor nahezu 3» lah-
ren nach Amerika, wo er, wie so viele
seiner Vand«leute, in den ersten Jahren
seine« Hiersein» gezwungen war, sein
Geschick in allerhand Thätigkeiten zu
versuchen. Mehrere Jahre war er an

verschiedenen deutschen Zeitungen thä.
tig, bi« sich ihm eine Gelegenheit bot.
eine Stellung in einem Bankgeschäft zu
erhallen, welchem Beruse er sich nun

schon feit 24 Jahren widmet. Er ist
Präsident der »Südseite Bank" und

Schatzmeister der .Lackawanna Trust
und Safe Deposit Eo.', die beide zu
den hervorragendsten Finanz-Instituten
der Stadt gehören.

Vor zwei Jahren wurde ihm die re-
publikanische Nomination sür da« Amt
de» Schul-ConlrvUer» in der 17. Ward
angetragen. Die Demokraten, denen

er nicht minder genehm war, stellten
keinen Gegenkandidaten auf, und er

wurde einstimmig erwählt.
Während seiner Amisthätigkeit in der

alten Schulbehörde war er Vorsitzer de«

Vertreter de» Deuischihuin« zu erwäh
len, sollten die deutschen Bürger ?De-
mokraten sowohl wie Republikaner

LskMluä IS6S.

Stummer «».

Dr. Friedrich W.Lauge,
Deutscher Arzt,

3IS Jefserson Avenue, nahe Linden St.
Offi«, T »indin , B? lo voimiilo««. I-,

4 Nachmittag« und 7?s Adend«.
T-liphon Ro. 4K33.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» Gt.
B«t»« Tii'ph»«,.

Spnchstimdni: S?lo vonilNa^, »?«
«achmitiag«, k?S >di»d«.

Dr. George Ü. Huber,
Deutscher Spezialist.

21« Zrader« «ant Gebäude,
icke W,»ming A»c. und Sprm« Stras«.
Ossi» Slunden: g-t2, 2?S, 7?B, S»n»

tag«, lii?l2. Neue« Tilepho».

Dr. Lämouä LoQuelu»,
Zahnarzt,

414 People»' Bank Gebäude, Wafhw».
ton Ave. und Spruce Stra?.

« Prozent Hypotheken.

SWAlsh.
Realeigenthum zu verkaufe».

52800 kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben und sein
silr Gemüseanbau. Gute« zehn
Zimmer Hau«, Hiihnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nur

Diese« ist ein sehr seltener Griff.
Sprechet in der Osfice vor und
säumet nicht.

700 Sieden Zimmer Hau», Clark'»
Summil, sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4500 Prachtvolle» Hau«, alle Verbes-
serungen, nahe der D , L. <KW.
und Northern Electric, Elark'S
Sununit.

IS7b Acht Zimmer Hau», ein Acker
Land, Scheune, Anzahl Frucht«

3200 Sehr gute» sich« Zimmer Hau».

2000 Sieben Zimmer Hau» und vier
Lot», Marion Straße.

2350 Neun Zimmer Hau«, gute Lot.
Frucht, HoneSdale Straße.

2700 Zwei Familien Hau», große Lot,
Raum sllr einen doppeiien Block

3SOV Sehr hiibsche» Hau», scch» Zim«

7SON Eigenthum auf der SLdseil<;
Miethe beträgt tBS den Monat.

2100 Acht Zimmer Hau«, volle Lot,
Boyle «traße, D»nmi»e,

3800 Doppelte« Hau», acht Zimmer
die Seile, alle Berdesfeiungea,
Electric Straße.

4000 Doppelte» Hau», feine» Au»,
sehen, alle Verbesserungen, Elec«
tric Straße.

2900 Sech» Zimmer Hau«. Lot l»0
Fuß in Front, Monsey Avenue.

2200 Doppelte« Hau», gute Lage an
Von Storch Avenue.

3SOO Laden und Wohnung. Lot 13»
bei 14», sehr gute Gtletienheit

ttsten Stock, mer aus I»n> Kirn-
ten, Lot Kv bei Ib», an hemmt
Straße.

3KOO Gute» Doppelhau» an Atrat-
sord Avenue. 12 Z>mm>r. gro-

Ecklot." I«!7

diese« Eigenthums srhin.
3300 Feine« vier Familien H i»i>. kann

al» doppelte« Hau» dcn,.s> wer-

nahe der Proviben« !l>ouo und
dem CirkuSgrunde. miethet
für »384 da» Jahr. Ein Bar»

Au verinietken.
Laden im 100 Block. Frankli» Avenue
Laden 2» bei S»an Straße

SSV EoniieU Gebäude.
Neue» ,t«S. «>»'« »ti««.

Offen Samstag «bend
von 7.30 bi« 9 30.


